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1. Funktion  
1.1 Gesamte Maschine 
 
1.1.1 Einleitung 
 
Die Betriebsanleitung beschreibt den Betrieb einer Maschine zur 

Regeneration von Russpartikelfiltern für Schwerlastmotoren. 

Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht 

bestimmungsgemäß. 

 

1.1.2 Technische Anlagendaten1 

 
Anschluss: CEE- Verbindung 3x 400 V AC 

16 Ampere / 50 Hz 

Leistung: 4500 Watt max. 

Temperatur: bis 620 °C 

Luftdurchsatz: 70 l/min 

 

 

                                                 
1 Siehe 4. Anhang: Betriebsanleitungen Fremdfabrikate für weitere Daten 
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1.2 Bestandteile 
 

1.2.1 Regenerationsofen 
 

 
 
Dieser Ofen ist ausschliesslich zur Regeneration von Russpartikelfiltern 

für Schwerlastmotoren geeignet. 

Über die heißen Heizstäbe wird von einem Kompressor Luft in die auf 

den Tragering gesetzten Russpartikelfilter geleitet.  

Die auf Temperaturen von 350°C bis 620°C erhitzte Luft führt zu einer 

vollständigen Verbrennung abgelagerter Russpartikel in den Filtern und 

regeneriert diese so.



  

 3 

1.2.2 Steuerung 
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2. Betrieb 
 

2.1 Aufstellung und Anschluss 
 
Den Regenerationsofen im Aussenbereich an einer geschützten Stelle 

so aufstellen, dass sich die Auflagefläche für die Filter in der 

Waagerechten befindet (nicht mehr als 2% Neigung).  

Im Umkreis von 1 Meter um den Ofen brennbares Material entfernen. 

 

Das angebaute Netzkabel vollständig abrollen und an das 

Drehstromnetz (400 V) anschließen.  

 

2.2 Betrieb 
 
Den Deckel öffnen und einen zu regenerierenden Filter so auf das Gerät 

setzen, dass er bündig auf dem Aufnahmering aufsteht. 

 

Die Betriebsspannung über den Hauptschalter (1 – An) freigegeben. 

Mit dem grünen Taster den Regenerationsvorgang starten, der Vorgang 

läuft automatisch gesteuert ab. 

 

Zuerst wird die erste Stufe mit einer Temperatur von 350° Celsius 

beheizt. Nach kurzer Vorwärmphase wird automatisch auf die zweite 

Stufe geschaltet, die eine optimale Regenerationstemperatur von  

620° Celsius erreicht. 
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Nach Ablauf der werksseitig voreingestellten Zeit schaltet sich  

die Steuerung und damit der Ofen ab. Der Filter hat  

den Regenerationsprozess abgeschlossen und kann nach  

ausreichender Abkühlzeit vom Ofen genommen werden. 

 

Achtung! 

Der Filter kann nach dem Ausschalten des Ofens noch heiß sein! 

Abkühlen lassen oder geeignete Hitzeschutzhandschuhe verwenden! 

Der Ofen kann jederzeit über den Aus-Taster abgeschaltet werden, 

dabei bleibt die Steuerspannung erhalten. 

 

Nach Ende der Regenerationsvorgänge sollte der Hauptschalter auf  

0 – Aus geschaltet, der Deckel zum Schutz gegen Verschmutzungen 

geschlossen und der Netzstecker vom Netz getrennt werden. 

 

Mit dem Not-Aus-Taster kann sofort die Stromzufuhr unterbrochen 

werden, falls es zu Störungen oder gefährlichen Situationen kommt. 

Achtung – der Ofen kann dann trotzdem noch heiß sein! 
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3. Störungsbehebung 
 
3.1 Allgemeine Hinweise 
 
Reparaturarbeiten dürfen nur von autorisierten, ausgebildeten und 

angewiesenen Fachkräften durchgeführt werden. 

 

3.2 Reparaturhinweise 
 
Reparaturen dürfen nur nach vorheriger Absprache mit  

der Firma T.E.M.P. durchgeführt werden. 

 

Defekte oder auszutauschende Teile dürfen nur durch Originalersatzteile 

oder von T.E.M.P. freigegebene Ersatzteile (siehe auch Ersatzteileliste) 

ersetzt werden. Bei Einbau oder Montage von anderen nicht  

von T.E.M.P. freigegebenen Teilen erlöschen Garantie- bzw. 

Gewährleistungsansprüche durch T.E.M.P.  

 

Beim Einbau von Teilen ist darauf zu achten, dass die Bauteile 

vorschriftsmässig montiert werden. Schrauben sind mit den 

vorgeschriebenen Anzugsdrehmomenten anzuziehen bzw. mit 

Sicherungsblechen zu sichern.2 

 
 
 

                                                 
2 Siehe auch 4. Anhang: Betriebsanleitungen Fremdfabrikate.  
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3.3. Austauschen / Reparieren von Maschinenteilen 
 
Defekte oder auszutauschende Teile dürfen vom Kunden nur nach 

ausdrücklicher Genehmigung durch T.E.M.P. selbst repariert und  

wieder verwendet werden. 

 

Ausgetauscht werden müssen:3 

• Alle verschlissenen, verbogenen oder defekten Teile 

• Verschleißteile, deren angegebene Lebensdauer überschritten ist 

oder deren Funktionsfähigkeit nicht mehr gewährleistet ist 

(Sicherheitsblech, Heizstäbe, Relais) 

 
3.4 Störungsbehebung 

 
Störungen an der Maschine werden nicht angezeigt. Fehlerarten und 

Möglichkeiten der Behebung.4 

                                                 
3 Siehe auch 4. Anhang: Betriebsanleitungen Fremdfabrikate. 
4 Siehe auch 4. Anhang: Betriebsanleitungen Fremdfabrikate. 
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4. Anhang: Betriebsanleitung Fremdfabrikate 
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